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Wirtschaftsministerium blockiert neue Exportkredite für den Iran

Berlin, 13.02.2016, 10:46 Uhr

GDN - Das Bundeswirtschaftsministerium verweigert der staatlichen Hermes-Versicherung für Geschäfte deutscher Firmen mit dem
Iran vorerst neue Exportkredite. Grund dafür sind Altschulden iranischer Firmen, die mit rund einer halben Milliarde Euro beim
deutschen Staat in der Kreide stehen, berichtet das Hamburger Nachrichtenmagazin "Der Spiegel". 

Derzeit verhandeln Berlin und Teheran darüber, wie die Rückzahlung dieser Verbindlichkeiten geregelt werden könne. "Sobald der
Iran seine Altschulden beglichen hat, können Geschäfte grundsätzlich wieder mit Hermes-Deckungen abgesichert werden", erklärte
das Wirtschaftsministerium. Nach der weitgehenden Aufhebung der Sanktionen wolle man das Altschulden-Problem nun rasch lösen,
heißt es im Ministerium, da deutsche Firmen auf Großaufträge aus dem Iran hoffen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-67802/wirtschaftsministerium-blockiert-neue-exportkredite-fuer-den-iran.html
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